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Berichtszeitraum vom 07. bis 08.03.2024

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 70-jähriger VW-Fahrer beabsichtigte am 07.03.2024 gegen 17.30 Uhr vom Köthener Bärplatz aus in die Leipziger Straße
abzubiegen. Aufgrund einer dortigen Baustelle sah er nun von seinem Vorhaben ab und ordnete sich wieder in seiner
Fahrspur ein. Hierbei kam es zu einem Zusammenstoß mit einem VW Caddy eines 34 Jahre alten Mannes. Die Schadenshöhe
an dessen Fahrzeug beläuft sich auf etwa 1.000 Euro. Am VW des 70-Jährigen entstand Sachschaden von rund 500 Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein Verkehrsunfall mit hohem Sachschaden und einer verletzten Person ereignete sich am 07.03.2024 gegen 16 Uhr nahe
der Ortslage Pouch. Ersten Erkenntnissen zu Folge befuhr ein 69-Jähriger mit einem PKW Audi die B 100 aus Richtung
Schlaitz kommend und beabsichtigte an der Einmündung zur B 183 nach links in Richtung Rösa abzubiegen. Dabei kam es
zu einer Kollision mit einem PKW BMW eines 48 Jahre alten Mannes, der auf der B 183 aus Richtung Pouch in Richtung
Wittenberg unterwegs war. Der BMW-Fahrer musste verletzungsbedingt in ein Krankenhaus verbracht werden. Eine
stationäre Aufnahme erfolgte. An beiden Fahrzeugen entstand augenscheinlich wirtschaftlicher Totalschaden. Sie wurden
durch einen Abschleppdienst geborgen. Der Schadensumfang bemisst sich auf circa 35.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am 07.03.2024 befuhr ein 30-Jähriger mit einem PKW Ford gegen 15 Uhr die B 187 a aus Richtung Porst in Richtung
Pißdorf. Unmittelbar vor einem Kurvenbereich kam er aus bislang noch unbekannter Ursache nach rechts von der Fahrbahn
ab, durchfuhr einen Graben und stieß gegen einen Straßenbaum. Mit schweren Verletzungen wurde der Fahrer in ein
Klinikum eingeliefert. Der Ford war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Die Höhe des Sachschadens
wurde mit circa 10.000 Euro beziffert.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Zwei nicht mehr fahrbereite Fahrzeuge und zwei verletzte Personen waren die Folge eines Verkehrsunfalls vom 07.03.2024
gegen 14 Uhr in der Nähe der Ortslage Sandersdorf-Brehna. Demzufolge befuhr ein 41-Jähriger mit einem Transporter die B



100 aus Richtung Brehna in Richtung Bitterfeld. Am Abzweig zur K 2058 musste er als Linksabbieger aufgrund des
Gegenverkehrs warten. Dies bemerkte ein sich hinter ihm befindlicher 73 Jahre alter Daciafahrer zu spät und fuhr auf. An
beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von jeweils ungefähr 8.000 Euro. Die PKWs waren nicht mehr fahrbereit.
Ein Abschleppdienst war im Einsatz. Beide Fahrer erlitten leichte Verletzungen und wurden ambulant in einer medizinischen
Einrichtung erstversorgt.

Geschwindigkeitskontrolle

Die Polizei überwachte am 07.03.2024 in der Käsperstraße in Zerbst die Einhaltung der innerörtlichen Geschwindigkeit. Im
Zeitraum von 11 bis 12 Uhr konnten bei 25 Durchfahrten vier Fahrzeugführer festgestellt werden, die die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 47 km/h unterwegs.

Verkehrsdelikt

Der Polizei ist in der vergangenen Nacht in Bitterfeld-Wolfen ein 20-Jähriger gleich zweimal aufgefallen. Zunächst war er
gegen 23 Uhr des 07.03.2024 mit einem E-Scooter, an dem ein schwarzes Versicherungskennzeichen angebracht war, in der
Bahnhofstraße unterwegs. Während der Kontrolle bestätigte sich der Verdacht, dass für das Elektrofahrzeug kein
Versicherungsschutz bestand und es somit für die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr nicht zugelassen war. Dem
Fahrer wurde die Weiterfahrt untersagt. Ab dem 01. März 2024 beginnt für Kleinkrafträder das neue Versicherungsjahr.
Elektroroller benötigen dann ein neues Versicherungskennzeichen, in diesem Fall ein blaues. Der Vorfall sollte den 20-
Jährigen jedoch nicht daran hindern, erneut das Zweirad zu nutzen. Kurz nach Mitternacht wurde er fahrenderweise in der
Bismarckstraße festgestellt.

Kriminalitätslage

Sachbeschädigung

Unbekannte waren im Zeitraum vom 07.03.2024 16 Uhr bis zum 08.03.2024 8 Uhr an einer Schule in der Dessauer Straße in
Bitterfeld-Wolfen am Werk. Hier beschädigten sie auf bislang unbekannte Art und Weise mehrere Fensterscheiben sowohl
des Unterrichtsgebäudes als auch der Sporthalle. Die Schadenssumme wurde mit circa 600 Euro angegeben.
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